
Einführung 
 
Gesundheit ist die Voraussetzung für Wohlbefinden, 
Lebensqualität und Leistungsfähigkeit. Für Kinder und 
Jugendliche bestimmt Gesundheit nicht nur das 
aktuelle Wohlbefinden, sondern ist darüber hinaus eine 
zentrale Bedingung für ein gelingendes Aufwachsen im 
Sinne einer positiven Entwicklung und Entfaltung der 
jungen Menschen zu eigenverantwortlichen, leistungs-
fähigen und leistungsbereiten Persönlichkeiten. Da 
Gesundheit nicht nur von biologischen, sondern auch 
von Verhaltens- und Verhältnisvariablen abhängig ist, 
sind Erhalt und Förderung der Gesundheit längst keine 
Aufgaben mehr, die sich auf den Bereich des 
Gesundheitswesens beschränken. Vielmehr handelt es 
sich hierbei um eine Querschnittsaufgabe. Dazu 
müssen vielfältige Ressourcen ausgenutzt und 
Verantwortung auf allen politischen Ebenen und in 
nahezu allen Verwaltungs- und Politikbereichen 
übernommen werden. Es hat sich gezeigt, dass mehr 
als bisher alle für das gesunde Aufwachsen von Kindern 
und Jugendlichen relevanten Systeme, insbesondere die 
Kinder- und Jugendhilfe, in diese komplexe Aufgabe 
einbezogen werden müssen. 

Wichtige Schritte dazu werden in den Folgerungen aus 
dem 13. Kinder- und Jugendbericht der Bundesre-
gierung „Mehr Chancen für Gesundes Aufwachsen – 
Gesundheitsbezogene Prävention und Gesundheits-
förderung in der Kinder- und Jugendhilfe“ abgeleitet. 
Die Umsetzung dieser Folgerungen in Thüringen soll 
mit der Fachtagung begonnen werden. 

Die Tagung richtet sich besonders an die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der Jugend-, Sozial-, Schul- 
und Gesundheitsämter, der freien Träger der 
Jugendhilfe, der Krankenkassen und der Einrichtungen 
der   Gesundheitsförderung.  

 

 

 

PROGRAMM 
 

 

9:00 
 

Anmeldung 
 

 

10:00 
 

Begrüßung  
 

 

10:05 
bis 

10:30 

 

Thüringer Schlussfolgerungen aus dem  
13. Kinder- und Jugendbericht 
Heike Taubert, Thüringer Ministerin für 
Soziales, Familie und Gesundheit 
 

 

10:30 
bis 

11:30 

 

Gesundheitsförderung – Notwendigkeit 
oder nur ein lästiger Trend?! 
Referent: Prof. Dr. Heiner Keupp, 
Universität München 
 

 

11:30 
 

 

Pause 
 

 

11:45 
bis 

12:45 

 

Gesundheit!  
Der Beitrag der Kinder- und Jugendhilfe 
Referent: Prof. Dr. Jörg Maywald,  
Deutsche Liga für das Kind 
 

 

12:45 
 

Mittagspause 
 

 

13:45 
bis 

15:30 

 
 

Arbeitsgruppen 
 
 

 

1 
 

Zukunftsvision gemeinsame 
Fachstandards - Potentiale und Grenzen  
Input: Holger Kilian, Gesundheit Berlin-
Brandenburg e. V. 
Prof. Dr. Jörg Maywald, Deutsche Liga für 
das Kind 
Berichte aus der Praxis: Birgit Höhlein, 
Jugendamt Ilm-Kreis,  
Mandy Weber, Gesundheitsamt Sömmerda 
 
 

PROGRAMM 
 

 
2 

 
Gesundheitsfördernde Kultur(en) schaffen 
Input: Dr. Dorit Helbig, AGETHUR 
Berichte aus der Praxis:  
Christiane Brandenburg, Landesverband 
Kinder- und Jugenderholungszentren 
Sachsen-Anhalt,  
Carmen Witzel, Rothleimmühle Nordhausen 

 
3 

 
Verborgene Ressourcen in der 
Nachbarschaft - Vorteile im Sozialraum 
nutzen 
Input: Uta Maercker, AGETHUR  
Berichte aus der Praxis: Christopher Dehn, 
Fachdienst Jugend und Bildung der Stadt 
Jena   

 
4 

 
Kommunale Gesundheitsförderung am 
Beispiel des „Thüringer Bildungsmodells – 
Neue Lernkulturen in Kommunen (nelecom)“ 
Input: Dr. Bodo Krug, Thüringer Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Berichte aus der Praxis: Bettina Feller, 
Bildungsbeauftragte Altenburger Land 

 
5 

 
Gesundheitsförderung in der 
außerschulischen Jugendarbeit 
Input: Prof. Dr. Andreas Hanses,  
Universität Dresden  
Berichte aus der Praxis: Anette Skujin und 
Michael König, Thüringer Sportjugend 

 
6 

 
Gesundheitsvorsorge und 
Gesundheitsförderung als Angebote in der 
Familienbildung 
Input: Birgit Piltman, Institut für präventive 
Pädagogik 
Berichte aus der Praxis: Tamara Wedel, 
Familienzentrum Schmalkalden 
 
 
 



ORGANISATORISCHES  
 
Anmeldung:   
 
Zur Anmeldung senden Sie bitte das beiliegende und 
vollständig ausgefüllte Formular an folgende Anschrift: 
 
Thüringer Ministerium für Soziales, Familie  
und Gesundheit,  
Referat 31 
Werner-Seelenbinder-Straße 6 
99096 Erfurt 
Fax: 0361/3798830 

 

Anmeldeschluss:  21. März 2011 
 
 
 

Tagungsgebühr: 

 
Vor Ort ist eine Tagungspauschale in Höhe von  
10,- € zu entrichten. 

 

 

Ihre Fragen richten Sie bitte an: 

 
Angela Lorenz 

� 0361/3798442 
angela.lorenz@tmsfg.thueringen.de  

 
Dr. Barbara Spangenberg 

� 0361/3798681 
barbara.spangenberg@tmsfg.thueringen.de  

 

 

 

Herausgeber: 
Thüringer Ministerium für Soziales, Familie und Gesundheit 
Werner-Seelenbinder-Straße 6 
99096 Erfurt 

 

ANREISE 
 

Tagungsort:  
Thüringer Ministerium für Soziales, Familie und 
Gesundheit 
- Rotunde - 
Werner-Seelenbinder-Straße 6 
99096 Erfurt 

 

Anfahrt mit Öffentlichen Verkehrsmitteln: 
ab Erfurt Hauptbahnhof, Straßenbahnlinie 3, Richtung 
„Urbicher Kreuz“, drei Stationen bis zur „Agentur für 
Arbeit“, Fahrzeit: ca. 5 Minuten 
 
Anfahrt für Autofahrer: 
ab der Autobahnabfahrt Erfurt-West den Hinweisen 
„Thüringenhalle“ folgen (Fahrtzeit ab Autobahn ca. 10 
Minuten), unmittelbar neben der Thüringenhalle 
befindet sich das „Regierungsviertel“ 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jugendhilfe trifft 

Gesundheitsförderung 
Zukunft gemeinsam gestalten 

 
am 

31. März 2011 
 

 
 

Fachtagung  
in Kooperation mit der  

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 
Thüringen e. V. - AGETHUR 

 
 

 
 
   ___________________________________________ 


